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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt “ , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne 3uftei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werben bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 spf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 33 .

Die Vorgänge auf Samoa .

Die in diefen Tagen eingetroffene Poft bringt ausführliche Be
richte über das Gefecht vom 18. Dezember (nicht 28. Dezember, wie
di : Depeschen sagten ) und über die Ereignisse , welche dem Ausbruch

der offenen Feindseligkeiten vorhergingen. Da die diplomatischen Ve
handlungen über die Samoafrage binnen Kurzem , wie wir hoffen ,
die Mißverständnisse , die von interesfirten Kreisen in die öffentliche
Erörterung hineingetragen worden flad , flären werden , so beschräefen

wir uns darauf, aus den Mittheilungen unseres Berichterstatters die
Schilderung der thatsächlichen Vorgänge wiederzugeben . Er schreibt
aus Apia vom 4 . Januar :

Freitag , den 8. Februar 1889 . 15. Jahrgang .

bou Feuerwaffen und Schießbedarf ermöglicht und gemährt haben . Von 42 bis 52 Uhr fonferirte Se . Majestät mit dem Reichs¬

Hunderttausende von Patronen sind schon in diesem Kriege verschoffen funzler Fürsten Bismarck und hörten dann bis gegen 7 Uhr den

worden und troßdem ist Mataafa noch auf das reichlichstemit Munition Vortrag des stellvertretendenChefs der Admiralität , kommandirenden
versehen . Da die Patronen hier bis zu 50 Pf . das Stück foften , Admirals Freiherra von der Golz .
fann man sich vorstellen , wie sehr die Samoaner allein durch diese
Anschaffungen is Schulden gestürzt werden. Ganze Kopraerater
und Ländereien sind bereits für Waffen - und Munitionsfäufe ver¬

pfändet worden .

Der Kaiser verlieh dem früheren Botschafter Spaniens ,

Grafen Benomar , das Großkreuz des Rothen Adlerordens.
- Se . Maj stät der Kaiser hat auf die Glückwunsch - Adresse

des Magiftrats folgende Antwort ertheilt : Dem Magiftrat spreche

Wer aus diesem Ausbeutungssystem den Nußen zieht , zeigen Ich für die treuen Segenswünsche, welche Mir derfelbe zu meinem

folgende Thatsachen: Am ersten Weihnachtsfeiertage fam ein amerika Geburtstage in der Adresse vom 27. v. M. dargebracht hat, Meinen
So traurig für Mich der Rückblid auf

nischer Schoner in Apia an , der, wie man wußte , reiche Zufuhr an aufrichtigen Dant aus

Patronen brachte für Rechnung der Firma H. J . Moors . Der das verflossene Jahr mit seinen erschütternden Heimsuchungen war ,

Seitdem die Mißwirthschaft des deutschfeindlichen Malietoa im deutsche Konsul verlangte vom amerikanischen Vertreter die Beschlag fo innig hat mich die allgemeine Betheiligung an der Feier Meines

August 1887 der uns freundlich gesinnten Regierung Tamasese' s hatte nahme jener Munition und erklärte sich sogar bereit , die Patronen Geburtstages erfreut, in welcher nach meiner eigenen Wahrnehmung

weichen müssen, find eine Anzahl hiesiger Engländer und Amerikaner zu bezahlen. Leider vergeblich . Herr Bladlod soll erklärt haben , sich insbesondere auch in Meiner Haupt- und Residenzstadt Berlin

unausgef t bemüht gewefen, unter den Eingeborenen, deren große daß ihm das amerikanische Gefeß nicht gestatte, den Eigenthümer die Liebe und Anhänglichkeit ihrer Einwohner fundgegeben hat.
gez . Wilhelm R. An den Magi¬

Mehrzahl den Ruhe und Ordnung verheißenden Regierungswechsel jener Munition in irgend einer Weise in der Verfügung darüber z Berlin , den 1. Februar 1889 .

freudig begrüßt hatte , Zwietracht zu säen und insgeheim und offen beschränken. So konnte es geschehen, daß die Aufständischen wieder strat zu Berlin .
Die marottanische Gesandtschaft wurde vom Kaiser

gegen die neue Regierung zu heben . Die Steuern , sprengten fte aus , mit 35 000 Stück Patronen versorgt wurden .

würden verdoppelt , der deutschen Handels - und Plantagen -Gesellschaft glänzend im Weißen Saale empfangen . Der Monarch faß auf dem

werde das Handelsmonopol gewährt werden , Tamasese wolle Samoa Throne , umgeben von Würdenträgern , Generalen und Hofchargen .

an Deutschland verrathen , Deutschland aber werde die Samoaner Die Botschaft des Kaisers von Marokko wurde verlesen und vom

insgesammt zu Stiaven machen . Dant diesen Hezereien brach denn Dragoman übersetzt. Kaiser Wilhelm erwiderte herzlich undgab der

auch, wie befanat , nach Jahresfrist der Aufstand aus . Der Rebellen Hoffnung auf ein gutes Einvernehmen Ausdruck.

häuptling Mataafa wurde alsbald von dem amerikanischen Konsul

mit einem Schreiben begrüßt, worin er ihn als den vom Volte er
wählten wahren König anerkannte .

Bolitif @ e Rundschau .

M
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Vor mehreren Jahren noch hätte sich eine Uebernahme der Lan¬

besregierung in Luxemburg durch den Herzog von Nassau, wie
fie jest als ganz selbstverständlich gilt , nicht so leicht gemacht , da
Baron von Blochhausen als damaliger Minister ganz andere Pläne Der Reichsanzeiger " veröffentlicht das Gesetz , betreffend

hatte und mit der Absicht umging, die bestehenden Verträge umzu den Schuß der deutschen Interessen und die Bekämpfung des Sklaven¬
werfen . Nachdem er aber abgetreten und Dr . Eyfchen Staatsmini - handels in Ostafrika .

Die Kommission für das Stempelsteuergesetz wahm eine
Der Amerikaner Klein begab sich als Rathgeber Mataafa ' s in fter geworden ist, befindet sich Alles im besten Geleise, und wenn

das Lager der Aufständischen ; Kapitän Leary, der Kommandant des der König der Niederlande, Wilhelm III , heimgegangen ist, wird Resolution an, welche die Regierung auffordert, ein Gesez vorzu¬

bis vor Kurzem hier anwesenden amerikanischen Kriegsschiffs Adams , fich der Thronwechsel in der angegebenen Weise in Luxemburg voll- legen, bestimmend, daß bei der Berechnung des Immobiliarkauf¬

unterhielt mit Mataafa nahe Beziehungen, und Mataafa hat wohl ziehen . Auch den Bewohnern des Großherzogthums ist der Nassauer stempels , Hypotheken und Grundschulden, sowie Forderungen von

während des ganzen Krieges feines Schritt unternommen, ohne fich nicht zuwider , ja es ist sogar anzunehmen, als ob fie ihn mit Freu Dritten (jedoch nicht des Veräußerers derselben), von dem Kaufpreise

vorher mit Leary schriftlich oder mündlich oder durch Signale aufs ben begrüßen werden , da doch ohne Zweifel dem Ereigniß ein Auf- in Abzug kommen.
Genaueste verständigt zu haben . Als dann infolge der starken Ver- schwung von Handel und Wandel vad politische Sicherheit folgen Der dem Abgeordnetenhause vorgelegte Gefeßentwurf , be¬

lufte, welche Mataafa bei seinen Angriffen erlitten hatte, ein vor- wird. Man freut sich auch nicht wenig , daß der künftige Großherzog treffend die Abänderung und Ergänzung einzelner die Dienstvergehen

übergehender Stillstand in der Aufstandsbewegung eingetreten war , feinen Wohnfiß im Lande nehmen und persönlich für das Wohl des der nicht richterlichen Beamten betreffenden Bestimmungen , bezweckt,

hat Leari sogar nicht davor zurückgeschreckt, Mataafa seinerseits zum Landes besorgt sein wird . Dem Herzog Adolf geht der Ruf voraus , wie die Köln . 3tg ." bemerkt , in erster Linie eine Entlastung des

Vorgehen zu drängen unter der Drohung , ihm bei weiterer Unthätig ein liebevollerMann von tüchtiger Gesinnung zu sein. Die 200 000 Oberverwaltungsgerichts , sodann größe Einheitlichkeit der Recht¬

feit feinen Beistand völlig zu entziehen . Mataafa unternahm infolge Mart Ziviliste verbleiben sodann auch im Lande , auch hat es einen sprechung in Disziplinar -Untersuchungen . Durch die neueren Geseze

deffen einen neuen umfassenden Angriff auf seinen Gegner , sich auf guten Eindruck gemacht , daß der zukünftige Herrscher bereits die im über die Landesverwaltung sind die Verwaltungsgerichte in weitem

das Versprechen Leary' s verlassead , daß dieser den Angriff durch Lande liegenden föniglichen Domänen angetauft hat . Seitens der Umfange zur Rechtsprechung über die Verhängung von Disziplinar¬

Eingreifen des Kriegsschiffes unterstützen werde . Die versprochene Regierung wird auch schon das Wolferdinger Schloß in den Stand strafen gegen Staats - , Provinzial , Kreis- und Kommunalbeamte und

Hilfe blieb indeffen aus , und Mataafa hatte eine mere Niederlage gefeßt . In Italien find 50 neue Senatoren ernannt worden Mitglieder der Selbstverwaltungsbehörden berufen . Bald ist das

und den Verlust von über 100 Todten und vielen Verwundeten zu und zwar aus früheren Kammermitgliedern, die also mit der öffent - Plenum , bald ein einzelner Senat des Oberverwaltungsgerichts zu¬

verzeichnen . Dem Inhalt des zwischen Deutschland und Samoa lichen und parlamentarischen Thätigkeit schon vertraut sind. Die ständig . Ein fester Grundsatz , nach welchem die einzelnen Beamten¬

abgeschlossenen Freundschaftsvertrages gemäß ist es friegführenden furzgefaßte Thronrebe machte in Italien einen sehr guten Eindruck, flaffen bald vor das Plenum , bald vor den einzelnen Senat ver¬

famoanisden Parteien streng verboten , ihre Kämpfe auf deutschen wenn man in Voltekreisen auch den geplanten Steuererhöhungen und wiesen werden, ist nicht erkennbar . Das Plenum des Gerichtshofes
Grundstücken auszufechten oder letztere zu betreten . Vrschieden lich fouftigen Forderungen etwas unzufrieden gegenübersteht . Das bietet an und für sich keine größere Gefahr für sachgemäße Ent¬

wurde der Versuch gemacht, die Eiegeborenen zur Uebertretung dieser Expeditionstorps in Maffauch bereitete einen Vormarsch vor , welche scheidungen als ein einzelner Senat , nimmt aber unnüßerweise viele

Vertragsbestimmung zu verleiten . Am 16 . Dezember versuchten die aber in legter Stunde noch von Rom aus abbestellt wurde . Jo Kräfte in Anspruch . Es ist auch klar , daß die verschiedene Zu¬

Aufständischen behufs leichterer Ausführung eines Angriffes auf Belgien wirbe' t die Militärreformfrage noch immer viel Staub ständigkeit der Einheitlichkeit der Rechtsprechung in Disziplinar -Unter¬

Tamafese , im Hafen von Saluafata in unmittel arer Nähe des auf . In einer Versammlung der Klerikalen in Brüssel verstieg fich fuchungen nicht gerade förderlich ist. Das Kollegium des Ober¬

deutschen Kriegsschiffes „ Eber " eine Landung , worauf nur ein Marsch ein ultramontaner Heißsporn zu der Drohung , der König spiele in Verwaltungsgerichts , welches ursprünglich aus einem Präsidenten und

über eine lange Strede deutschen Laudes , das noch dazu mit Flaggen dieser Frage ein gewagtes Spiel , welches ihn Krone und Leben foften sechs Räthen bestand , ist allmälig immer mehr herangewachsen und

abgefteckt war , folgen konnte. Glücklicherweise mißlang der Versuch tönne . Auch andere Redner sprachen sich in heftigster Weise aus , zählt jest bereits einen Präsidenten , zwei Senats - Präsidenten und

Ja Apia selbst wirkt besonders die seit dem Beginn des Auf so daß die anwesenden Abgeordneten es vorzogen , das Lokal zu ver - siebzehn Räthe und bedarf jest schon wieder dringend der Ver¬

standes erscheinende, von einem Engländer herausgegebene Samoa - laffen . Auf Grund des in einem Shanghater Blatte veröffent größerung . Eine Entlastung desselben ist also höchst wünschenswerth .

Times mit ihren Segartikeln als Sprachrohr für die deutschfeindlichten Textes des zwischen Rußland und Korea abgeschloffenen Diefe Gründe haben die Staatsregierung zu dem vorliegenden Gesez¬

lichen, den Aufständischen ergebenen Elemente. Aber auch auf offener Vertrages hebt die „Nowoje Wremja " folgende , hieraus voraussicht entwurfe veranlaßt . Durch denselben werden die zur Entscheidung
Straße betreiben Lestere ihre Hezereien . Erst vor wenigen Wochen lich erwachsende Vortheile hervor : „Von nun ab ist der ganze an im Oberverwaltungsgerichte gelangenden förmlichen Disziplinar -Unter¬Wocherlich
tonnte man hören , wie ein Engländer mit lauter Stimme einem bas Süd Ussuri - Gebiet grenzende Theil Koreas allen Russen zugäng - suchungen einem besonderen Disziplinarsenat überwiesen , und zwar in
Samoaner eine Belohnung von 5 Dollar versprach , wenn er ihm lich und darf man erwarten , daß binnen Kurzem dieser Theil Koreae einer Besetzung von neun Mitgliedern einschließlich des Vorsitzenden .

den Kopf des Hauptmanns Brandeis , des deutschen Berathers von russischen Reisenden und Unternehmern eifrig erforscht werden Da an den materiellen Bestimmungen des Disziplinargefeßes und
Tamasese' s bringe . wird . Dann wird es möglich sein , zu beurtheilen , welche Rolle und an der Gewähr für sachgemäße Entscheidungen nichts geändert wird ,

"

Abg . Kruse hat die Forderung der Regierung für Postbauten

Die am 14. Dezember erfolgte Ankunft S. M. S. Olga " das unter welchen Bedingungen die an unserer Grenze liegenden die Aenderung der bestehenden Gesetzgebung aus den angegebenen
gab den deutschfeindlichen Agitatoren zu neuer Thätigkeit Anlaß . Es Provinzen Koreas in der Angelegenheit der Befestigung unserer Gründen aber angezeigt erscheint, wird der Landtag zweifellos dem
war flar , daß die Sache der Aufständischen durch diese Verstärkung Stellung im Stillen Ozean spielen fönnen . Wie bekannt , haben wir Gefeßentwurfe seine Zustimmung ertheilen .
der deutschen Kriegsmacht eine wesentliche Verschlechterung erleiden in legter Zeit begonnen , für Befestigung dieser Stellung ernste Für¬
werde, und es galt, ein Mittel zu finden, um die zu befürchtende sorge zu treffen. So werden alljährlich bedeutende Summen von in Aurich wieder aufgenommen.
Entmuthigung Mataafa ' s und seiner Anhänger zu verhindern . Des der Regierung aufgewandt für Befiedelung des Süd -Ussuri -Gebietes Ja Zentrumstreifen ist die Nachricht verbreitet , daß der
halb wurde das Gerücht ausgesprengt, England und Amerika hätten und wir haben in dieser Beziehung günstigeResultate erreicht ; darum frühere Erzbischof von Posen-Gaefen, Kardinal Graf Ledochowski,
der deutschen Regierung verboten , König Tamafefe zu unterstützen , war es nicht länger zuzugeben , daß die an dieses Gebiet grenzenden in Rom gestorben sei.
und unsere Kriegsschiffe dürften daher unter teinen Umständen ein Provinzen den Russen unzugänglich bleiben . Andererseits giebt uns
schreiten. Mit der Verbreitung dieses Gerüchtes wuchs selbstrebend der neue Vertrag die Möglichkeit , die nördlichen Küsten Koreas zu - Wie man hört , ist der Auftaltsarzt des Untersuchungsge¬

bieMißachtung der Deutschen und insbesondere der deutschen Kriegs . studiren, was für uns auch von wesentlicher Bedeutung ist, besonders fängnisses in Moabit, Geheimer Medizinalrath Dr. Lewin , welcher
schiffe zusehends , wie sich schon am dritten Abend nach dem Ein- im Hinblick auf die numerische Verstärkung unserer Eskadres im Dr. Geffen während deffen dreimonatlicher Untersuchungshaft ärzt¬

treffen ber "Diga" an folgendem Vorfall zeigte . Eine größere Anzahl Stillen Ozean." Im Uebrigen bestätigt das Blatt, wie übrigens lich behandelt und beobachtet hat, vor Kurzem aufgefordert worden,
beurlaubter Matrosen der „Olga" war in der deutschen Gastwirth- schon aus dem Texte hervorgeht, daß an dem Gerüchte von einem über die von ihm wahrgenommenen Thatsachen zu berichten und fich
schaft von Lösche versammelt. Einige plauberten auf der Veranda russischerfeits angeblichangestrebten Brotektorate fein wahres Wort felgutachtlich über Geffcens Geisteszustand und deffen zurechnungs¬
des Hauses , als brei englische und amerikanische Halfcafts (so werden fähigkeit während der Haftzeit zu äußern . Soviel wie vernommen ,

die Abtömmlinge von Weißen und Samoanerinnen genannt) auf fie Deutsches Reich . ift Geheimer Rath Dr . Lewin dieser Aufforderung bereits nachges

zutraten und sie mit frechen Worten zum Kampf herausforderten . Berlis , 6. Februar . (Hof- und Personal - Nachrichten .) fommen . Der Bericht ist im Verlaufe des gegen Geh . Nath Geff¬

Bunächst wurden die Halfcasts, welche sich sämmtlichin angetrunkenem Seine Majestät der Kaiser und König arbeiteten gestern den angeftrengten Entmündigungsverfahrens eingefordert worden.
Zustande befanden , unbeachtet gelassen; als aber einer derfelben einem Morgen vor und nach einer Ausfahrt allein. Um 11 Uhr begaben Der Brief des Kronprinzen Rudolf an Herrn von

später hinzugekommenen zur Ruhe mahnendenMattosen ganz unber- sich Se . Majestät mit Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin Szoegyenyi , welchen wir schon auszugsweise im Telegramm mit¬
muthet einen Fauftschlag ins Gesicht verfest hatte , mußten sich unsere nach der Hedwigs Kirde und wohaten dort dem Trauergottesdienst theilten , lautet vollständig : Lieber Szoegyenyt ! Hier sende ich
Matrosen natürlich zur Wehr fezen . für den hochseligen Kronprinzen Rudolf von Desterreich Ungarn bei . Ihnen ein Kodizill ; verfügen Sie im Sinne desselben und meines

Inzwischen erhielten die Angreifer von einem Haufen Samoaner , Hierauf empfingen Se . Majestät den kommandirenden General des vor zwei Jahren mit Einwilligung meiner Gemahlin verfaßten Te
die sich in einer Seitengasse versteckt gehalten hatten, die fräftigft V. Armee -Korps , General-Lieutenant Freiherrn von Hilgers , und ſtamentes. In meinem Arbeitskabinet in der Hofburg steht neben
Unterfügung . Wie auf ein gegebenes Zeichen flog aus jener Gaffe den Kommandeur der Großherzoglich Hessischen (25. ) Division, Ge dem Sopha eia fleiner Tisch ; mit dem hier beigeschlossenen goldenen
ein Hagel von Steinen auf die Matrosen . Auch mehrere Schüss aeral -Lieutenant von Wißmann zur Abstattung von Meldungen Schlüssel öffnen Sie deffen Lade , barin finden Sie weine Schriften ,
wurden abgefeuert und ein Matrose an der Hand verwundet. Daß Von 12 bis 14 Uhr arbeiteten Se . Majestät mit dem Chef mit deren Sichtung ich Sie betraue, es Ihrer Einsicht überlassend,
unsere waderen Marineleute die Angreifer nach kurzer Zeit in die des Militär -Kabinets, General-Adjutanten von Hahnke und empfin welche Sie für die Deffentlichkeit auswählen. Ich muß aus dem
Flucht schlugen, bedarf faum der Erwähnung . Die größte Schuld gen darauf den Landes-Rath Dr. Kelch. Am Nachmittage statteten Leben scheiden. Grüßen Sie in meinem Namen alle meine guten
an den gegenwärtigen traurigen Zuständen in Samoa trifft zweifellos Se. Majestät und Ihre Majestät dem österreichisch-ungarischenBot- Freunde und Bekannte. Leben Sie glücklich! Gott segne unser
diejenigen hiesigen Raufleute, welche den Ausstand durch die Zufuhr schafter Grafen Széchényi und dessen Gemahlin einen Besuch ab. geliebtes Vaterland ! Ihr Rudolf."
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EtwaigDer Deutsche Frauenverein für Krankenpflege in Kolonien jeder Fahrzeugklaffe einen weiten Raum zur Betheiligung an ber dieser Nummer abgedruckte Aufruf um Beiträge wirbt . -
hat einen Aufruf erlaffen um Zusendung von Gaben aller Art Uebung zu gewähren . Als Grundidee galt Forcirung der Jade - Beiträge sind am besten unmittelbar an Pfarrer Faulhaber
behufs Gründung einer Niederlage von Lazarethgegenständen auf mündung und ein Vordringen bis nach Wilhelmshaven resp. di- Schwäbisch Hall einzuschicken ; sie können aber auch bei Herrn Ober
Zanzibar , welche dem Hauptmann Wißmann alsbald nach Ein Einnahme dieses Blazes . Den Angriff leitete der Führer des Mae lehrer Dr . Died (Noonftr . 87 ) eingezahlt werden . Dieser ist aud
treffen auf dem Festland Ostafrikas zur Verfügung gestellt werden növergeschwaders , Kontreadmiral Knorr . Den beiden Divifionen bereit , etwaige Beitrittserklärungen zum Evangelischen Bunde ent
sollen . des genannten Geschwaders waren außerdem noch zugetheilt die erste gegenzunehmen .

Herra Regierungsbaumeister Gutzeit in Wilhelms Torpedobootsdivision , d . h. sechs Torpedoboote , und der Minenleger * Wilhelmshaven , 7. Febr . Seitens des Herrn Oberpräs
haven ist auf eine Vorrichtung zum Abwärtstransport von Stein - Rhein " . Der Vertheidiger ( Kcntreadmiral Fehr . v . d . Gols ) ver - benten ist dem Clementinenhause in Hannover die Erlaui
fohlenbriquettes und Herrn H. Koch in Hildesheim auf eine Bange fügte über eine Banze fahrzeugflotille , bestehend aus den Panzer - niß zur Vornahme einer Haussammlung in der hiesigen Provinz ft
für Uhrmacher ein Patent ertheilt worden . fahrzeugen Wücke ", " Viper " , " Salamander " , " Camäleon " , ferner die Beit bis zum 1. April 1889 ertheilt . Das Clementinenhau

über die Panzerfregatten König Wilhelm " , die Kreuzerfregatte bat nach seinen Statuten die Aufgabe , Frauen und Jungfrauen
Ariadne " , das Artillerieschulfchiff Mars " , sechs Torpedoboote , die der Krantenpflege auszubilden und dazu eine Krankenanstalt

Schiffe „ Hay “ und „ Falke " und mehrere Werft - und Hafendampfer Hannover zu unterhalten , die seinem Verbande angehörenden Schw
und Minenleger . stern auch außerhalb der eigenen Anstalt zur Krantenpflege zur Be

Ausland .

Wien , 6. Feb . Gegen sonstige Gepflogenheit ftieg heute der
Kaiser persönlich in die Gruft ; mit ihm gingen Karl Ludwig Philipp
von Roburg und Franz Ferdinand Este . Die „ Correspondance de
l ' Eft " meldet , der Kaiser habe mit dem belgischen Königspaar die
Apanagirung der verwittweten Kronprinzessin festgestellt . Lestere
erhalte Zinsen von vier Millionen Gulden . Ueber das Töchterchen
des Kronprinzen , welches in der Hofburg verbleibt , übernimmt der
Kaiser die Vormundschaft . Baronin Vetsera , deren plög :
licher Tod aus Wien gemeldet und nicht dementirt worden , soll am
legten Donnerstag im Kloster Heiligenkreuz , eine Stunde ron Maier¬
ling entfernt , beftattet worden sein . Die erst 19jährige Tochter des
Freiherrn von Vetsera wäre also gleichzeitig mit dem Kronprinzen
Rudolf aus diesem Leben geschieden .

M

Brüssel , 6. Febr . Die Steinbrucharbeiter in Quenast ftrifen
theilweise um Lohnerhöhung . Gestern erfolgte zwischen diesen und
den Gendarmen ein Zusammenstoß , wobei mehrere Personen ver¬
wundet wurden , zwei derselben sind heute gestorben .

"

N H
Wien , 6. Febr . Ein kaiserliches Handschreiben : „ An meine

Völker !" dankt für die Beweise der Liebe und Treue in den Tagen
herbsten Seelenschmerzes und sieht den Allmächtigen an , ihm Kraft Wie bei Kiel betheiligten sich die armirten Forts der Jade - fugang zu stellen, insbesondere auch Schwestern außerhalb Hannover
zu verleihen , um in gewissenhafter Erfüllung seiner Regentenpflichten befestigungen und die Batterien der Wilhelmshavener Befestigungen zur Verwaltung von Krankenhäusern oder in sogenannte Gemeinde
nicht zu erlahmen , sondern nach wie vor muthig und zuversichtlich an dem Manöver , das durch die Hinzuziehung der submarinen pflegen zu entfenden , und endlich , seine Schwestern im Falle eine
auszuharren in den unabläffigen Bemühungen um das allgemeine Kampfmittel eine noch größere Vielseitigkeit erhielt . Krieges oder bei Unglücksfällen größeren Umfanges , welche die Bri
Wohl und die Erhaltung der Segnungen des Friedens . Wie es durch das Programm vorgezeichnet war , brehte sich die vinz Hannover betreffen , zur Krankenpflege zur Verfügung zu ftella

Wilhelmshavener Festungstriegsübung hauptsächlich um den Eingang Das Clementinenhaus befißt ein eigenes Anftaltsgebäude , in welcher
und die Fortifikatorischen Anlagen der Jademündung , fowie um die außer den nöthigen Berwaltungsräumen , eine Krantenpflegeanstalt m
Abwehr desselben. Die Offenfive fiel den schweren Panzern im ursprünglich 50 Betten fich befindet . In der kurzen Zeit seit J
Serein mit den Kreuzern des Schulgeschwaders zu , während dem betriebnahme des neuen Haufes hat aber die Zahl der Krantenbett

Vertheidiger von Rhede und Hafen neben den Panzerfahrzeugen als schon vermehrt werden müffen . Dem Schwesternverbande gehör
den eigentlichen Küstenvertheidigern und außer den Torpedobooten , außer der Oberin 65 Schwestern an , welche theils in Hannove
die Geschüße der Ufer - und Küsten vertheidigung zur Verfügung ges theils in auswärtigen Stationen arbeiten , so auch im Stadtkranken
ftellt waren . Es war also auch hier der Schwerpunkt des taktischen faus und im Werftkrankenhaus in Wilhelmshaven . Stets treta
Theiles der Aufgabe in die Frage gelegt , welche Chancen der Kampt neue Anforderungen wegen Ueberlassung von Schwestern hervor , un
zwischen Geschüß contra Panzer bildet ; eine Frage , die , wie man schon hat der Vorstand sich genöthigt gesehen, Stationen außerhal
weiß , im modernen Seefriege eines der heiß umstrittenen Themata der Provinz zu kündigen , um dem Bedürfnisse der heimischen Provin
bildet , ohne daß bisher eine bestimmte Klärung der Ansichten genügen zu fönnen . Die Mitglieder des Vorstandes und Aufsicht
eingetreten . raths werden zum Theil seitens der Vereine vom Rothen Kreuz d

Brüssel , 6. Februar . Escaut " berichtet , die Rconprinzessin Damit das Gefecht seine weitere Entwidelung nehmen , das hiesigen Provinz ( insbesondere seitens des Verbandes der vaterländ
Stefanie verbleibt mit Tochter bis November bei der belgischen feindliche Geschwader überhaupt weiter vordringen und ein Kampfschen Frauen - Vereine und des Provinzialvereins zur Pflege im Feld
Königsfamilie . bis zum Janenhafen stattfinden konnte , wurde angenommen , daß es vermundeter und erkrankter Krieger ) ernannt , welche das Clement

dem Feinde gelungen sei , die Minensperre zu heben . Damit wanenhaus von vornherein nach Kräften unterstüßt haben . Leider reid
auch hier , ebenso wie in Kiel , die relative Ueberlegenheit des aber die regelmäßige Unterstützung , welche dem Clementinen hau
Panzers über das Land- und Bordgeschüß unter gewissen Bedin - feitens dieser Vereine und von anderer Seite , insbesondere auch fel
gungen zugegeben . tens der Provinz und der Provinzial -Landschaften zugewendet wir

Paris , 6. Febr . Sämmtliche Journale bringen den Text Nach Ueberwindung der Minensperre , deren Wirkung natürlich gegenwärtig nicht aus , die Bedürfnisse des Hauses zu deden . J
des Tagesbefehls des Obersten Senart , Kommandeurs des 90 . Jn - im Frieben theoretisch zu prüfen und zu beurtheilen ist , drängte das Anlaß des Neubaues hat eine hypothefarische Anleihe von 176,50
fanterieregiments , worin er das Verfahren der deutschen Botschaft Angriffsgeschwader das Bertheidigungsgeschwader auf die Rhede von Mart aufgenommen werden müffen , welche jährlich mit 4 pet .
unmenschlich bezeichnet , weil dieselbe ( nach einer übrigens ungenauen Wilhelmshaven zurück und zwang baffelbe , sein gesammtes Material verzinsen ist, und doch ist es nicht möglich gewefen , ungeachtet de
Behauptung des Obersten ) dem Stabsarzte feines Regiments , Endes , an Minenprähnen , Hafen - und anderen Fahrzeugen zu bergen und Anstalt reiche Gaben zum Zwede des Baues zugeflossen sind, aut
welcher sich nach Straßburg zu seiner schwer ertranften Mutter be- zurückzuziehen . Auch in diesen leßten Stadien trug das Gefecht diesen Gaben und der bezeichneten Anleihe schon alle durch den Ba
geben wollte , Paßvisa verweigerte . Der Tagesbefehl weist die Kom- überwiegend den Charakter des Artilleriekampfes im großen Styl , veranlaßten Ausgaben decken zu können . Dazu kommt, daß der er
pagnieführer an , denselben den Mannschaften vorzulesen und gehörig bei welchem den Führern wie den Besazungen vornehmlich die Auf - heblich vergrößerte Betrieb in dem neuen Hause auch fortlaufend er
zu kommentiren , damit ihnen diejenigen Gefühle eingeprägt werden , gabe gestellt war , den so komplizirten und vielseitig verwendbaren heblich größere Ausgaben als früher erfordert , welchen aur theilmeise
wovon jeder französische Soldat gegen Deutschland beseelt sein müsse. Geschüßapparat streng nach den durch taktische und nautische Rüd - auch entsprechend größere Einnahmen gegenüberstehen . Vorstand unt

London , 6. Febr . Dem Deputirten O' Brien ist es gestattet , fichten vorgez ichneten Grundfäßen und Regeln zu verwenden . Aufsichtsrath geben sich der Hoffnung hin , daß das lebendige In
die eigenen Kleider anstatt der Gefängnißkleidung zu tragen und sich Die Wilhelmshavener Uebungen boten außerdem Gelegenheit tereffe , welches unfere Heimathsprovinz dem jungen Unternehmer
in der Krantenabtheilung aufzuhalten , um beffere Nahrung zu haben . zur Prüfung und Verwendung mancher dem Kampf auf dem Meete bislang hat zu Theil werden laffen , durch welches Gottes Hilfe bis

London , 6. Febr . Reuter ' s Bureau meldet aus Zanzibar dienstbaren Hilfsmittel , wie z. B. der elektrischen Lichtscheinwerfer , ber so sichtbar und schnell gefördert hat , auch in der dem Clemen
vom 3. Februar : Die freundschaftlichen Handelsbeziehungen zwischen der Torpedoschußneze u . a . m . tinenbaufe jest bewilligten Haussammlung sich förderlich erweiser
den Gallas und den Küstenstämmen sind wieder hergestellt , sowie die Am 14. Sptember fand , nachdem die einzelnen Schiffsab - werde . Möge die zum Segen unserer Provinz wirkende Anstalt aud
feit 18 Monaten geschlossene Handelsstraße wieder geöffnet . theilungen wieder in ihre Station zurückgekehrt , die Auflösung der hei den Lefern dieses Blattes offene Herzen und Hände finden ! Dal
Reuter ' s Bureau meldet aus hanghai vom 6. Febr . : Ja Chintiang Manöverflotte und damit der Abschluß der Sommerübungsperiode Clementinenhaus ist für jede, auch die Kleinfte Gabe herzlich dankbar .
fanden ernsthafte Uaruhen statt . Das britische Konsulat und mehrer statt . Die Pläne und Entwürfe zu derselben rührten von dem Wilhelmshaven , 6. Febr . Der Dampfer „ Leda " , Kapt . Siegel ,
Ausländern gehörende Säufer wurden niedergebrannt . Ein englisches damaligen Chef der Admiralität und General der Infanterie v . Ca welcher gestern von der Weser nach Odessa abging , sprang auf See
Kriegsschiff ist nach dem Schauplaß abgegangen . privi her , der am 15. Juli v. J . von dieser Stellung zurüdtrat led , febrte schussuchend nach der Elbe zurück und fast beim zweiten

Belgrad , 5. Februar . M.Das emtliche Blatt beröffentlich and durch den bebauerlicherweise am 19. v . m . verstorbenen Vize - Feuerschiff . Die Mannschaft wurde von dem Gooler Dampfer
zahlreiche Enthebungen , Benfionirungen und Versetzungen von Kreis - Admiral Graf v. Monte erfest wurde . Equity " gerettet und in Cuxhaven gelandet . So meldet die „W. 3. "
und Bezirkspräfetten sowie von andern Polizeibeamten . Die Neu¬

ernannten gehören vorwiegend der radikalen Partei an . * Wilhelmshaven , 7. Febr . (Schießvereins - Mastenfest .) Dal
]: [ Wilhelmshaven , 7. Febr . Am Donnerstag , 13. d. Mts . , von dem Wilhelmshavener Schießverein gestern im Saale der Burg

findet in „ Burg Hohenzollern" zu Ehrez des von hier ſcheidenden Sehenzollern abgehaltene Mastenfest übertraf nach jeber Richtung
Herrn Landrichters Keber ein Abschiedseffen statt. Einzeichnungs- in die gehegte Erwartung und nahm, dank des umsichtigen Arrange
listen liegen in den Restaurationen E. Meyer , Schramm und Ernst aus . ments und der beständigen Thätigkeit des Vorstandes einen überaus§ Wilhelmshaven , 7. Febr . (In Sachen des evangelischen schönen und fröhlichen Verlauf . Zwei gutbesetzte Orchester , eines
Bundes). In dem Inferatentheile der heutigen Nummer diese für Streich , das andere für Blechmusit, sorgten ohne Unterbrechung
Blattes befindet sich ein Aufruf zur Unterstützung des Diakonissen für musikalische Unterhaltung, sowie dafür, daß die Bewegung derbauses , das der Evangelische Bund gegründet hat , um Gemeinde- fehr zahlreichen Masten im Saale nie in Stockung gerieth . Dat
Diakonissen für die Evangelischen in der Diaspora auszubilden. ebenfalls sehr zahlreiche zuschauenbe Publikum hatte auf beiden
zur Auskunft über den Evang . Bund werden einige Worte erwünscht Gallerien Plaß genommen . Im Saale wogte und schwirrte es nad
sein . Im Laufe des Jahres 1886 wurde in evangelischen Kreisen den Klängen der sorgfältigst gewählten und beliebtesten Tanzwetendie Ueberzeugung immer lebendiger, daß die deutsch-proteftantischen m bunten Gewirr durcheinander . Hier erregt die Aufmerkſamfet
Interessen durch die kraftvoll vorschreitende katholische Kirche, mit eine Gruppe Schiffermäschen in blau und weiß gestreifter Tracht,
der eben der Staat seinen Frieden gemacht hatte, auf das schwerste oort ein elegant gekleideter, hochgewachsener Page, ein Ritter in altbedroht würden. Jufolge deffen traten mehrere Männer haupt- spanischer und deutscher Tracht, reizende Erscheinungen in Rofoto
sächlich des mittleren Deutschlands zu einer Vereinigung zufammen, tostümen, allerliebste Zigeuner- und Köhlermädchen, Berser, Sieben
die den Schuß diefer bedrohten Jatereffen bezweckte. Ihr Aufruf bürger, Araber, Beduinen boten dem Auge die schönste und malerischst
fand in den verschiedensten Theilen Deutschlands lebhaftefte Zubwechselung , dazwischen trieben die Klowns und Harlekins ihr
ftimmung, besonders in den Landschaften , wo zwischen der katholischen Scherze nicht zum Vortheil der vier Engländer , welche ihre Zylinde
Bevölkerung mehr oder minder zahlreicheEvangelische wohnten oder babei einbüßten. Groß war die Ueberraschung , als mit dem Glocken
umgekehrt , also vornehmlich in Rheinland und Württemberg . Im schlage 12 Uhr die Demasfirung erfolgte, und ebenso groß bei manchemAugust 1887 wurde nunmehr förmlich der Ev . Bund zu Frank die Enttäuschung. Manche Trägerin einer ältlichen Maste entpupptDer der Festungstriegsübung in der Kieler Bucht zu Grunde furt a. M. geftiftet, und seitdem ist die Zahl der Mitglieder bereits fich als jugendliche Gestalt, und manche ältliche hatte bei der Wahl

gelegte Gedanke war der Versuch einer Forcirung des Hafenzuganges auf etwa 40000 gestiegen, da in immer weiteren Kreisen bie Worte ich als jugendliche Gestalt, und manche ältliche hatte bei der Wahl
bres Kostüms 10 Jahr zurüdgegriffen . Wer hätte aber in der

feitens einer Panzerflotte , gegen welche die gesammten Mittel der des bekannten D. Barned ihren Wiederhall finden : „Wir stegen in Trägerin der Maste des alten Mütterchens in gebückter Haltung,Defensive, wie sie sowohl das schwimmende Material der Flotte , als der That am Anfang einer neuen Periode der Gegenreformation mit altmodischem riesengroßen Strohhut und Strickbeutel am Arm
die Uferbefestigungen , die Strandbatterien und eine starke Schwimm- jest ist ein Evangelischer Bund zur Wahrung der protestantischer die vielleicht anmuthigfte Erscheinang vermuthet, welche sich im Saalesperre als örtliches Hindernißmittel bieten , in Verwendung gebracht Intereffen ein Gebot der Nothwendigkeit . Die Pflicht der Selbstbefand ? Die fröhliche Gesellschaft war bis zur frühen Morgenstunde
waren . Das Angriffsgeschwader bestand aus den beiden Ausfalls erhaltung , die Pflicht der evangelischen Glaubenstrene zwingt uns beifammen und wir hörten beim Abschied nur die eine Stimmforvetten Bayern " und " Baden ", sowie dem Batterieschiffe , Kaiser ", dazu ." Vom Gustav -Adolf -Verein unterscheidet sich der Evangelische das war ein föstlicher Abend .

Sofia , 5. Febr . Hier find fünfzig angesehene Bürger ver¬
haftet worden, welche mit den von der Geistlichkeit herrührenden
feindseligen Bestrebungen gegen den Prinzen von Koburg in Ver
bindung stehen sollen .

Bukarest , 6. Febrnar . In der Kammer brachte Blasenberg
einen Antrag ein , den ehemaligen Minister Bratiano in Auflagezustand
zu verlegen .

art n e .

* Wilhelmshaven, 7. Febr. Kapitänlieutenant Capelle ist zum Antritt
seines Kommandos als Navigations -Offizier S. M. Kreuzerfregatte „Leipzig"
via Brindisi nach Zanzibar abgereift . S. M. Torpedodivisionsboot D 5"
ist gestern in Pillau abgerüstet worden und wird die Besatzung des Bootes
heuteAbend mit dem letzten Zuge hier eintreffen . - Lieutenant 3. S. v. Colomb ,
Adjutant der II . Torpedo -Abtheilung , iſt vom Urlaub zurückgekehrt .

- Die Kreuzerfregatten Woltte ", Kommanoant Kapt . 3. S.
Schulze, und „ Gueisenau" , Kommandant Kapt . z. S. Schwarzlose,
find am 5. Febr . cr . in Palermo eingetroffen und beabsichtigen am
8. deff . M . wieder in See zu gehen .

Zu einem „Die deutsche Kriegsmarine im Jahre 1888 " über¬
schriebenen Artikel verbreitet sich die „Nordd . Aug. 8tg ." noch über
die von beiden Flottenabtheilungen ausgeführte Haupifeftungstriegs¬
übung , indem sie schreibt :

o ' tale 8 .

+
aus Bremeu .

dem Thurmschiff Friedrich der Große " , dem Aviso „ Zieten " und Bund dadurch , daß er nicht wie dieser ausschließlich die Unterstützung
dem Minendampfer Rhein " . Die Vertheidigung war den vie der Evangelischen in der Diaspore zum Zwede hat , sondern in Aus der Umgegend und der Provinz .
Korvetten des Schulgeschwaders und dem Panzerschiffe Württem - weiterem Sinne alle von Rom bedroht erscheinenden deutsch -prote¬ † Schortens , 6. Febr . Der hiesige Krieger - Verein wird seine
berg" übertragen. Bei der vielseitige Belehrung bietenden Uebung, flantischen Intereffen gegen etwaige Angriffe zu schüßen bemüht ist refte diesjährige vierteljährliche Versammlung am nächsten Sonntag
bei welcher es ein Hauptgesichtspunkt war, das Zusammenwirken Um diesem Zwecke zu dienen , hat es sich ber Ev . Bund zunächst den 10. Febr . , im Vereinslokal abhalten. Am selben Tage findet
aller Faktoren der Vertheidigung zu Lande und zur See auf ihre zur Aufgabe gemacht , durch Korrespondenzen und Flugschriften auf hier bei uns ein großes Wettspinnen statt der Bauerschaft
volle Kraft hin zu prüfen und den Offizieren wie der Mannschaft flärend zu wirken . Er wünscht aber auch unmittelbar praktisch auf Schooft gegen die Bauerschaft Schortens , auch soll an diesem Tage
eine Vorstellung von den Schwierigkeiten, die fich in taktischer Be- einem Gebiete cinzugreifen, wo für manche Gegenden Gefahr im noch ein großartiges Boselwerfen zwischen der Bauerschaft Schortens
ziehung einem derartigen Angriffe entgegenstellen , zu geben, fagen die Verzuge vorzuliegen scheint. Das auf dem Standpunkte des römischen und Groß -Oftiem stattfinden. Möge der folgende Sonntag un
Brennpunkte in dem Kampfe an der Minensperre, deren Beseitigung Katholiken nicht unverständliche Verlangen, die nichtkatholischen Theile für alle die Wettluftigen ein recht vergnügter werden. Unter fehr
eine Aufgabe deren Offensive war . des deutschen Volkes zu Rom zurückzuführen, hat nämlich bereits zahlreicher Betheiligung fand heute hierselbst das Begräbniß des

Um dem Vertheidiger Gelegenheit zu geben , die Defensive nach ein langsames Vorschieben der römischen Vorposten, im Besonderen Proprietäts Hinrich Nehlen Cagens, von Jever , statt. Caßens hatte
ihren verschiedenen, durch die Lokalität und die Waffenwirkung ge der römischen Krankenpflegein protestantischesGebiet hinein veranlaßt . seine große landwirthschaftliche Befizung in Groß -Oftiem verpachtet
gebenen Momenten durchzuführen , wurde ein Gelingen der Offensive So bat z. B. in dem nahen Varel , toßdem in der Stadt nur und gedachte mit seiner Familie zum 1. Mai in ein von ihm ge
angenommen und damit dem mehrfach durch die Erfahrung in den wenige und auf dem umliegenden Lande wohl gar keine Katholiten fauftes Haus in Groß -Oftiem einzuziehen .
neueren Kriegen bestätigten Saz praktische Geltung zuerkannt , daß leben , das schon vor einer längeren Reihe von Jahren dort gegründete Oldenburg , 6 Febr . Das nächste Echwurgericht beginnt am
es einem entschlossenen Angreifer stets möglich sein wird , die Ein fatholische Krankenhaus erst noch in lezter Beit eine sehr bedeutende 25. Februar d. F. , 10 Uhr Vormittags . Zum Vorfißenden iſt er
fahrt durch Sperren hindurch zu erzwingen . Erweiterung erfahren, so daß jest dort eine immer größer werdende naunt Hr . Oberl . G. - R. Schomann, zu deffen Stellvertreter H

(N . 3 . )

Eine Verwendung von Torpedoboten war bei der Kieler Uebung Anzahl barmherziger Schwestern der wesentlich protestant schen Be- . -G. R. Dr. Roggen ann ; zu beisigenden Richtern : Herr L. -G. -R.
ausgeschlossen. In den ersten Tagen des September begab sich die völkerung eine allerdings in ihrer Weise treffliche Krankenpflege ge: Rig , Hr . L. - G. Aff. Ruhstrat ; zu Ergänzungsrichtern : Hr. L. -G.
gesammte , water den einheitlichen Befehl des Kontreadmirals Knorr währt . Ganz besonders start aber weiß der römische Katholizismus aff . Dunthase, Hr. L. G. - R. Fortmann .
gestellte Manöver flotte ( 1. Division : Panzergeschwader , 2. Division : feinen Einfluß durch seine Krankenpflege in den evangelischen Dia¬ Papenburg , 4. Februar , Hier wird am 25. d. M. mit einer
Schulgeschwader) nach Wilhelmshaven zur Fortsetzung von Festungsspora -Gemeinden zur Geltung zu bringen, da in diesen Gemeinden Seesteuermanns- und Seeschifferprüfung für große Fahrt begonnen
friegsübungen im Bereich der Hafen - und Küstenbefestigungen des für evangelische Kranke bis jetzt oft gar nicht anders gesorgt werden werden .
Jadegebietes . tann als durch Ueberführung in die vorläufig einzig vorhandene

Vermiste 8 .

Köln , 2 . Febr . ( Dampfer für Ostafrifa .) Der bisher
Die hier in den Tagen vom 9. bis 12 Septbr . in Gegenwart Krantenpflege , die katholische , mit der sich nur zu leicht römische

Sr . Majestät des Kaisers stattgefundenen Uebungen umfaßten ähr Propaganda verbindet . Diesem Nothstand will nun der Evang . Bund
liche Aufgaben, wie sie bei Kiel gestellt waren, mit dem , Unterschied dadurch an seinem Theile abzuhelfen suchen , daß er durch Aus- auf der Linie Köln - London beschäftigte Dampfer „Harmonie" ift
indeß, daß in der Nordsee eine noch größere Anzahl von Schiffen bildung von Gemeinde -Diakonissen die Möglichkeit geordneter evangeli- von der Rhein- und Seeschifffahrts -Gesellschaft in Köln verlauft
herangezogen und daß auch die am Kampfe betheiligten Geschwader scher Krankenpflege möglichst vielen evangelischen Gemeinden gewährt ; worden, um an der oftafrikanischen Küfte den deutschen Intereſſen
ine größere Mannigfaltigkeit von Schiffstypen boten , um möglichst und diesem Zwecke soll das Diakonissenhaus dienen , für das der in zu dienen, wozu er nach seiner Bauart besonders geeignet ist.



H

Gaffen , 3. Febr. (Die hier lebende Amme der Kaiserin erstatter erzählt, am Sonnabend bend in einem Ballsalon der gehoben zu werden, daß bei jeder Inselgruppe die Gesammtfläche des Areals
Augusta Biktoria) ist mit einer lebenslänglichen Pension aus der Brunnenstraße stattgefunden und zwar waren es etwa 60 Afrikaner, und die Bevöl' erungszahl in rother, auffallender Schritt hinzugefügt ist. Auch
Kronschatulle bedacht worden . die deutschen und fremden Dampferlinien , die Kabel - und Ueberland - Telegraphenwelche in Berlin lebend die originelle Feftlichkeit begingen . Nur

Ein Wirbelsturm hat in Nebraska furchtbare Ver - wenigen Kautaftera war es gestattet , dem Ball beizuwohnen , da die hang sind der Generalfarte beigegeben: eine Karte von Kaiser-Wilhelms-Land
haben auf der Karte die ihnen gebührende Berücksichtigung erfahren . Als An¬

wüftungen angerichtet , in Omahn ist eine Schule eingestürzt , viele Söhne des schwarzen Erdtheils ganz unter sich bleiben wollten . und dem Bismarck-Archipel, sowie folgende Kartons : 1. Samoa - , Navigator =
Kinder find im Schutt begraben und die meisten getödtet . Gegen 9 Uhr Abends begann das sonderbare Fest , bei welchem auch oder Schiffer-Inseln , 2. Tonga- oder Freundschafts-Inseln , 3. Viti Levu (Fid =

An dem Pasteur' schen Institut gelang es den Doktoren die Musik recht originell war. Nach dem Klange zweier mandolinen- chi-Inseln ), 4. Insel Hawaii, 5. Saluafata auf Upolu (Samoa-Inseln), 6.
Roux und den Diphtheritis Mikroben zu isoliren und bei förmiger Instrumente , einer Flöte und unter Castagnettenbegleitung 8. Neu -Lauenburg. Der Preis der General-Karte, im Format von 88/71 cm ,

Neidfu auf Vavau ( Tonga - Inseln ), 7. Jaluit auf Jaluit (Marschall - Inseln ) ,

Verfuchsthieren damit Diphteritis Erscheinungen hervorzurufen . Die wurden die verschiedenartigsten Tänze aufgeführt , zumeist waren es beträgt nur 1 Maik.
Arbeiten für die Herstellung der Lymphe sind dem Abschluß nahe . zwei oder ein Neger , welche sich im Tanze drehten , während die

Ein Einjähriger des Darmstädter Garde -Regiments , übrigen Anwesenden hierzu fangen und den Tanz mit Stampfen be¬
der Sohn des dortigen Hoftheaterdirektors und früheren Regiffeurs
des Berliner Schauspielhauses , Wünzer , wurde am 5. d. M. durch
die Unvorsichtigkeit eines anderen Einjährigen durch einen Schuß in
den Kopf tödlich verlegt .

Passau , 2. Febr. (Ihr zum Troß !) Der Wegmacher Dörner
in Grubweg hat sich in seiner Wohnung mit einem Jagdgewehr er¬
schossen . Er lebte seit einiger Zeit mit seiner Frau in Unfrieden
und hinterließ einen mit Bleistift geschriebenen Bettel , der nur die
Worte enthielt : „ So , Weib , jest haft ' s ! "

Frankfurt a. D. , 4. Februar . (Zur Vorsicht bei Miethung
von Gesinde ) mahnt folgender Vorfall : Eine schon bestrafte under¬

ehelichte, 29 Jahre alte Frauensperson vermiethete sich unlängst hier
und in benachbarten Orten an vielen Stellen , empfing überall das
Draufgeld von 3 Mark und erschien nicht wieder . Behilflich waren
ihr bei diesem Betrug ihre Schwester und eine andere Frauenspersor .
Papiere wurden nirgends vorgezeigt und auch nicht verlangt . Leider
ist die Meinung noch so vielfach verbreitet , beim Antritt eines ersten
Dienstes sei ein Dienstbuch nicht erforderlich . Dies ist ein Irrthum ,
der unter Umständen zum Nachtheil der Miether ausschlagen kann,
wie erwähnter Fall lehrt .

Berlin , 4. Febr . Ein Negermastenball hat , wie ein Bericht

Weteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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gleiteten . Es fehlte übrigens auch nicht an anderen Beluftigungen ,
die zumeist in tomischen Vorträgen in englischer Sprache bestanden .
Gegen 12 Uhr Nachts hielt ein herkulisch gebauter Neger , welcher
angeblich von der Goldküste Afrikas stammt und längere Zeit in
Amerika gelebt hat , einen religiösen Vortrag . Nachher fand große
Tafel statt , und es gewährte einen interessanten Anblick, die der =
schiedenartigen Stämme des schwarzen Erdtheils , deren Gesichter
gar feltfam gegen das weiße Tischzeug abftachen , friedfertig und
heiter plaudernd an einem Tische vereint zu sehen . Mehrere ver¬
beirathete Neger hatten ihre Frauen , zumeist Berlinerinnen, und Febr. 6. 8hAbb. 749.9
ihre Kinder mitgebracht und die fleinen Mulatten sprangen ver
gnügt zwischen ihren Vätern umber.

Literarische 3 .

Im Verlage von Carl Flemming in Glogau erschien soeben die

Materialien ergänzte Karte informirt in der eingehendsten Weise über sämmtliche
13 . Auflage der Generalkarte von Australien . Diese nach den neuesten

vom Indischen Ozean und den Grenzen Asiens über das Stille Meer bis zu
den Westküsten Amerikas verstreuten Ländermassen . Besondere Beachtung ist auf
der Karte den deutschen Befizungen zugewandt worden, so daß selbst derjenige,
welchem die Besitzverhältnisse auf der großen australischen Inselflur bisher völlig
fremd waren , durch einen Blick auf die General -Karte über die Ausdehnung der
deutschen Machtsphäre aufgeklärt wird . Als sehr praktisch verdient es hervor¬

Für meine Gastwirthschaft inDonnerstag , 14 . d . Mts . ,
8Seepolizei Verordnung abenduhr , in dem Kotel Norden, verbunden mit Ausspann,

betreffend Burg Hohenzollern " ein fuche ich zum 1. April , bezw . auf

Ostern d . Js . ein

Datum . Bett . N
ie
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Stärke . Grad . Form .

mam 0Cels . 0 Cels . Cels . tung . mm

1. 0
1. 6

- 1. 6

WNW 5 cu

2. 3 - 2 . 0
WNW
WNW

5 cu - str
7 str - cu

0. 8
0. 8747. 2

863 427Febr . 6. 2 hmtg . 749. 2

Febr . 7. 8 htrg .

Bemerkungen : 6. Februar : Am Tage vielfach Schnee und Graupelböen .
7. Februar : Nachts Graupelböen .

Velour
und Kammgarne für Herren - und Knabenkleider ,
reine Wolle und nadelfertig ca. 140 cm breit à M-

4,75 per Meter versendet direkt an Private in ein¬

zelnen Metern , sowie ganzen Stücken portofrei in ' s

Haus Burkin Fabrik - Depot Oettinger & Co . ,
Frankfurt a . M. Muster unserer reichhaltigen

Kollektionen bereitwilligst franko .

Schoenfeld ' sche

TubenfarbenMager.Spec
pr . Pfund 60 Pfg . ,Verbot desPaffirens,Krenzens, Abschiedseffen gewandtes nettes Fräulein, und Dele Kleinfleisch

Ankerns 2c . von Sdiiffen und

Fahrzeugen
auf gesperrtem Schieß - Terrain .

Die diesjährige erste Schießübung
mit 3,7 cm Revolver Kanonen und

dem Revolver-Gewehr auf der Jade
von Bord S . M. Tender „ Hay " ,
bezw . der Dampfpinnasse findet in der
zweiten Hälfte des Monats Fe
bruar , den Monaten März und
April statt .

Die Scheiben , nach denen geschossen
wird , find in der Jade westlich von

Jappen -Sand in 9 - 11 m Waffer
tiefe verankert . Die Schußrichtung
ift SW , bezw . N 1/2 O.

stattfinden . Unsere Mitbürger ersuchen welches auch etwas vom Kochen vers
wir hiermit ergebenst , sich an demselben steht , sowie ein tüchtiges erstes
zahlreich betheiligen zu wollen .

Die Theilnehmerlisten werden bis zum
12 . d . Mts . bei den Herren Restaura¬
teuren E. Meyer, Schramm und Ernſt
ausliegen, auch werden Anmeldungen in
bem Hotel Burg Hohenzollern " ent¬
gegengenommen .

Der Preis des Couverts ist auf drei
Mark festgesetzt .

Wilhelmshaven , den 6. Febr . 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Verkauf .
Das Uebungsterrain umfaßt das wird Unterzeichneter am

Vareler Tief und liegt zwischen den

Im Wege der Zwangsvollstreckung

Beilungen Arngast WSW undTonne
20 W .

Das Terrain kennzeichnet sich durch
die Scheiben und dadurch, daß der
Tender , welcher an den Scheiben auf
und nieder fährt , im Mast eine rothe
Flagge führt .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt

gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des § 2 des Gesetzes , betreff .
die Reichskriegshäfen , vom 19 . Juni
1883 R. G. V. Fol . 105 Nr . 1497
- das Passiren , Kreuzen , Ankern c .
von Schiffen und Fahrzeugen jeder
Art in dem Sperr -Terrain bis zu
dem oben bezeichneten Termin ver
boten .

Die von dem Tender „ Hay " oder
von der Küste aus durch Signal ge¬
gebenen Befehle find sofort zu befolgen .
Zuwiderhandlungen gegen diese Ber

Dienstmädchen .
Gute Zeugnisse erforderlich .

Norderney , den 4 . Februar 1889 .

für Kunstmalerei zu Fabrikpreisen .

Technische

(Schnauzen u . Pfoten )
pr . Pfd . 35 Pfg . ,

E. D. Risius. Tuschfarben ff.Cass.Rippespeer
in feinster Qualität , sowohl in Räst¬

Oldenburg . Gesucht auf Machen als auch in einzelnen Stücken zu
ein Lehrling für mein Geschäft .

Heinrich Hallerstede ,
Sattler .

Zu vermiethen
eine Wohnung mit Garten
Kurzeftraße .

haben , sowie

sämmtl. Utensilien zur Malerei
in größter Auswahl empfiehlt zu den
billigsten Preisen

ents. Carl Bamberger
Zu vermiethenFreitag , den 8. ds . Mts ., im Kopperhörner Mühlenhause eine

22 Uhr Nachm . ,
imPfandlokale hier, Neueftr. 2 , folgende Wohnung mit schönem
Gegenstände , als :

3 Schränke , 6 Tische , 2 einschläfrige
Bettstellen , 1 Kommode , 1 Schent¬
schrank mit Auffaz , 1 Tresen , 1
Bierapparat mit Zubehör , 22 Stüd

Garten .
Meente .

Eine elegante Zither

Spezial - Geschäft

empfehlen

Gebr . Dirks .

Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Th . Popken ,
Bismarckstr . 34a .

Leichenkleider in großer
3 . D .in Farben u. Malerutenfilten , Answahl .

Wilhelmshaven .

Bier !

versch. Stühle , 1 amerif . Wanduhr , mit prachtvollem Etui zu verkaufen . feines Tafelbier 27 Fl .
Bilder , 1 Oberbett , 1 Pfuhl und 3 Näheres bei J . R . Henschen .
Kopftiffen , 1 Spiegel , 1 Hand -Har¬
monita , 16 Stück Bierseidel , 7 Wein - u .

16 Schnapsgläser , 1 Ledbrett u . s. w . ,
Zu vermiethen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung zum 15. Februar
verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

H

Weber ' s

Gewürz

Echt Bayrisch . 16 Fl . Mt . 3,00 ,
daffelbe in Champ .- Fl . à Fl . 0,35 ,H

Karlsbader Kaffee
M 3,00 ,

( nach Pilsener Art gebraut ) ,
feines Exportbier 27 Fl .

Lagerbier
Berliner Weißbier
Gräger Bier

109 3,00 ,
33 3,00 ,# 賒
20 3,00 ,19 PO
15 3,00 ,199 PP
36 3,00 ,9. 89

à Fl . Mr . 0,50 ,
3,00 ,M

Zwei Zimmer . Doppel-Braunbier
Kronprinzenstraße 11 , part .

Verpachtung . Bu vermiethen
zum 1. Mai eine kleine Oberwob :

ordnung werden auf Grund des § 2 will sein 3. Zt. von dem Wirth 3. J . eine finderlose Familie.
G. P . Behrens zu Heppens nung mit Stall und Gartenland an

des citirten Gesetzes mit Geldstrafe Janssen zu Belfort benutzteszu 150 Mark oder mit Haftbig ci

bestraft .

Wilhelmshaven , 31 . Januar 1889 .

gez . Paschen ,
Bice -Admiral und Stations - Chef .

Borstehende Seepolizei - Berordnung
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht .

Wohngebände
zum Antritt auf Mai d . Js . öffentlich
meistbietend verpachten laffen
wird Termin hierzu auf

und

Englisch Porter

POHarzer Sauerbrunnen 20

Selterwaffer a. Oldenburg 25 Fl . Mt. 3,00 ,
Harzer Brunnes Champagner 10 F

Mt . 4 , empfiehlt
E

H. E. Renemann, Kopperbörn. G. A. Pilling ,Entlaufen ein kleiner gelber

Dachshund
mit Messing - Halsband , auf den Namen

Erdmann " hörend . Dem Wieder¬

Friedrichstraße Nr . 4 .

Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfter Cigarren,Donnerstag , 14. d. M. , bringer oder Auskunftgeber eine Be- von den niedrigsten Preisen bis zu
im

Abends 6 Uhr , lohnung . Friß Aßeier jun . ,
Lübken ' schen Hotel ZumWilhelmshaven, 4. Februar 1889 . Banter Schlüssel " angefeßt .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

In dem Hause ist seit 10 Jahren

Jever .

in renom . Colonialw . - , Droguen¬
und Delikates - Handl . zu haben .

Zu vermiethen
um 1. Mai eine geräumige Woh

nung , parterre , in dem den A.

Brüggemann ' s Erben gehörig . Hause ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Rammer und großem Keller .

H . Boomaarn , Börsenstr . 34 .

Ich empfehle mich als

250 Mt. per Mille, in empfehlende Näherin .Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrikpreisen ab .Gesucht

Bekanntmachung . Schenkwirthschaft auf sofort ein Hausknecht
Behufs Strafvolftredung wird um betrieben , wozu es fich seiner Lage

Mittheilung des gegenwärtigen Aufent - wegen , vis -à -vis dem Schüßenplage ,
haltes des

N . Herbers , Roonstr . 25 .

Prima

Kolporteurs AugustCarl beſonders eignet; auch würde daſſelbe E - Kartoffeln ,Ludwig Friedrich Hoffmann vorzüglich einem Händler, sowie für
einen Fuhrmann passend sein .

ersucht .

Der p. Hoffmann ist am 5. Januar Pachtliebhaber erhalten schon vor
1869 zu Oldenburg geboren und war dem Termine gern von mir näherezuletzt in Wilhelmshaven aufhältlich. Auskunft .

Wilhelmshaven, den 5. Febr . 1889 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .

Neuende , den 6. Februar 1889 .

5 . Gerdes ,
Auftionator .

Gesucht .
Auf Blatt 241 des hiesigen Hans zum 10. d. M. ein ordentlichesdelsregisters ist heute zu der Firma :

W . Jacobs
eingetragen :

Die Firma ist erloschen .Wilhelmshaven, 29. Januar 1889 .

Königliches Amtsgericht.

Dienstmädchen .
Bismardstraße 47 .

Junge Berkshire Ferkel
hat zu verkaufen .

2 . J . Popken , Fedderw . - Groben .

sowie

Stichtorf u. Roggenlangstroh
hat abzugeben

XXX

J . Roeske ,
Rönigstraße u . Göferstraße .

Frau Schumacher ,
Bismarckstr . 27 .

Zu vermiethen
XXX zum 1. Mai eine Unterwohnung

mit Stall .

Ballschuhe
sehr billig

Fr . Gutzeit , Heppens .

Gutes Logis
für einen jungen Mann .

Bismarditroße 22 , unten links .

Zu vermiethenJanssen, Kopperhörn. und in größter Auswahl fofort eine Wohnung von 3 Stuben,Für eine jg . Frau
wird auf einige Monate im bürger¬
lichen Hause möblirtes Zimmer
mit Beköstigung gesucht . Fa¬
milienanschluß erwünscht . G. fl . Off .

an Exp . d .

empfiehlt

J. G. Gehrels .
Küche und Keller . Näheres bei

Fischer , Kirchstraße 1 ,
ant .

Gesucht
unter B. B. 1001 on bie &rp. b. B. XX********** einegefundeAmmeEin Mädchen ,
zum 1 . März .

Glycerin -Gold-Cream -Seife Kronenstraße 2 , part .welches kochen kann, sucht Stellung von Bergmann & Co. in Dresden,von Bergmann & Co. in Dresden, An - und Verkaufdie beste Seife , um einen zartenZu erfragen in der Erp . b . Bl .
weißen Teint zu erhalten ; Mütter , von getragenen Kleidungsstücken ,
welche ihren Kindern einen schönen Betten , Uhren , Gold - und Sil¬
Teint verschaffen wollen , sollten sich bersachen .

Gine perf. Köchin, Gutes Logischenen . "Breis
Bekanntmachung . welche auch Hausarbeit übernimmt,Zu Ehren des von hier scheidenden sucht Stellung zum 15. Febr . Näh . für einen jungen Mann .Amtsrichters Herrn Reber wird am in der Exped. d. Bl .

nur

Karlstraße 10 , u . rechts .
à Backet 3 Stück 50 Pfg . 8u haben
bei W. Moriffe , Roonstraße 758 .

C . Foerster ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .
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Sodener Mineral - Pastillen Techniker-Verein,
zu haben à 85 Pfg . pro Schachtel in allen Apotheken .
88 as t

Diese allseitig so beliebt gewordenen Pastillen haben sich auf das Beste bewährt und leisten

die vorzüglichsten Dienste gegen die nachfolgend genannten Krankheitserscheinungen .

wie ste täglich vonEinfache Verschleimung Tausenden oftsur
als Folge Genusses geistiger Getränke in froher Gesellschaft empfunden

wird , verhütet oder bekämpft der in solchen Dingen Bewanderte leicht , indem

er am Abend selbst und andern Morgen je 3 - 4 Bastillen in seinem Munde
fich auflösen läßt ; denn schleimlöfend in hohem Grade sind die bekannten

Sodener Mineralquellen und desgleichen die aus ihnen gewonnenen So¬
dener Mineral - Pastillen .

Hustenkranke pflegen daher die eifrigsten Befucher So¬
dens und , falls sie nicht ins Bad reisen

tönnen , die bereitwilligsten Käufer der Sodener Mineral - Pastillen
zu sein . Es ist indeß sehr zwischen leichten und schweren Hustenanfällen ,

zwischen rasch vorübergehenden und chronischen, langwierigen Katarrhen des
Rachens , des Kehlkopfs und der Lungen zu unterscheiden . In erster Linie
dürften die Mineral -Bastillen aus dem Sodener Quellenschaß sogar denen

zu empfehlen sein , die sich nur der großen Empfänglichkeit ihrer Athmungs¬

organe für fatarrhalische Affektionen bewußt sind und darauf denken, nament .

lich bei falter , windiger Witterung Husten und Heiserkeit zu
vermeiden , d . h . dem Eintreten dieser Leiden dadurch vorzubeugen , daß ste

während des Gehens in rauher Luft eine Sodener Mineral Bastille im

Munde auflösen . Ist die Heiserkeit schon eingetreten , zeigt sich beim Sprechen
der Kehlkopf gereizt und bekundet ein häufiger Husten den eingetretenen
Lungenkatarrh , dann genügt vatürlich eine vereinzelte Bastille nicht ; es müssen

mehrere Sodener Mineral - Pastillen wiederholt nach einander genommen

werden , um die wohlthätig lösende und mildernde Wirkung auf die affizirten
Schleimhäute zu üben . Wer wird einen quälenden Huften in seiner Nähe mit

anhören wollen , ohne ein so bewährtes Linderungsmittel anzurathen ?

undErnste Lungen - Katarrhe gesprochene
Zuberkulose erfordern noch forafameren und reichlicheren Gebrauch der

Sodener Mineral - Pastillen , von welchen dann 2 bis 3mol

täglich 5 - 10 Stück in 1/4 Liter lauwarmem Sodener Waffer No. III ge¬

löft und zu einer Zeit genommen werden , in welcher der Magen nicht mit

Speise belastet , also nicht in Verdauung anderer Stoffe begriffen ist .

Einer besonderen Beweisführung , daß die Sodener Quellen für chronische

Katarrhe der Athmungsorgane äußerst heilwirkend find , bedarf es nicht .

Aerztliche Autoritäten von anerkaunter Bedeutung haben sich längst ,

ohne Widerspruch zu finden , dahin geäußert , daß gerabe der Gebrauch der
Quellen , aus welchen die Mineralstoffe zu den

Sodener Mineral - Pastillen
hauptsächlich gewonnen werden , „ fich ( wie ein Sachkenner schreibt ) ganz

vorzüglich für das ganze Gebiet chronisch -entzündlicher Krankheiten
der Respirations - Organe , in specie des Kehltopfs und der Nasopharyngeal¬
Schleimhaut eignet . "

aller Nationen pilgern alljährlichaller
in soBrustkranke großer Bahl nachdemſchönen Tay¬

ausbad , daß man dort die Empfindung hat , es würde die Wirkung , welche

die Sodener Brunnen auch für andere , namentlich Unterleibskrankheiten ,

bieten , unterschäßt . Brufttrante verlangen auch am meisten nach einer

Fortsegung der Sodener Kur durch Gebrauch der Sodener Mineral¬
Pastillen , weil sie wissen , daß dieselben aus den besten Quellen Sodens ,

unter ärztlicher Controlle , durch Abbampfung gewonnen wer¬

den . Ein ärztlicher Schriftsteller räth zum Gebrauch der mineralischen

Naturheilmittel Sodens da , wo , , Reizzustände der Respirationsorgane
vorhanden sind , welche den Verdacht der Lungen - Phthife erweden " .

Ift lettere aber eingetreten , so wirten die Sodener Mineral -Pastillen ben die

Lungen - Phthise begleitenden Katarrhen der Bronchien entgegen .

Nach Lungen - und Nippenfell -Entzündungen ist zur
Verhütung oder Milderung der Nachwehen der Gebrauch der So dener

Mineral - Pastillen in hohem Grade indizirt , und bildet eine Vor¬

fichtsmaßregel , die ebenso durch die Sorgfalt der Pflege eines Genesenden

geboten , als petuniär leicht zu beschaffen ist .

Keuchhustens
Schließlich sei hier noch erwähnt , daß bei den qualvollen Leiden , denen

unsere Kinder unterworfen find , der Gebrauch

ber Sodener Mineral - Pastillen von er¬während des

folgreichster Wirkung ist . Beruhigend , lindernd und lösend in ihrem Effecte
mildern sie die anstrengenden Ausbrüche des krampfhaften Hustens , beschleuni¬
gen und erleichtern die Schleimabsonderung , schwächen somit ungemein die

nach dem Husten eintretenden Erbrechungen und heben die den Husten be¬
gleitende oft an das Ersticken grenzende Athemnoth . Eine Bastillentur bei

Keuchhusten nimmt der gefährlichen Krankheit Schwere und Wucht und
hat sich vollkommen bewährt als das vornehmste diesbezügliche Linderungsmittel .

Ein wahres Volfsarzneimittel sind die Sodener Mineral -Pastillen
bei allen Ständen geworden und zahlreiche Zeugnisse von Aerzten des Ja
und Auslandes sprechen laut dafür , daß fie die Wirkungen , welche man
von ihnen erhofft , auch in Wahrheit üben .

Jede Familie , die einen schwer Huftenden , einen
Lungenleidenden in ihrer Mitte hat , wird mit Genug¬
thuung das lindernde und zur Genesung hinleitende Wirken der Sodener
Mineral - Pastillen wahrnehmen und Jeder , der sich eines so wohl¬

bielenthätigen Mittels versichern will , findet unter den Bezugsstellen die¬

jenige , welche ihm das gewährte Hausmittel ohne Mühe liefert .

Die Sodener Mineral - Pastillen bilben unstreitig und mit Recht das bevorzugtefte diesbezügliche Heilmittel unserer Zeit . Auf Grund

ihrer Heilkraft erregten dieselben bei der jüngst stattgehabten Eröffnung der Internationalen Ausstellung in Brüssel nicht allein die besondere Aufmerksamkeit

und die lobende Anerkennung Seiner Majestät des Königs der Belgier , sondern sie fanden auch die vollste Würdigung der hervorragend sten Autoritäten

und der fachkundigen Preisrichter .

M

Der verdienstvolle medizinische Schriftsteller Dr. Rolb sagt über die

Sodener Heilquellen , deren transportatives Probuft die Sodener Mi¬

neral - Pastillen ftud : Die Heilkraft hat durch die höchst glücklichen
Erfolge bei Lungen - Tuberkulose die verdiente Anerkennung

gefunden , doch nicht minder glänzend sind die Resultate der Heilwirkungen
bei Erkrankung der Athmungsorgane und bei jenen Krankheits¬

stufen , die mit dem gemeinsamen Namen chronischer Katarrh
bezeichnet werden " .

Es ist auch eine ärztlich

constatirte Thatsache, daß dieDiphtheritispilze

Dr . med . 6 ft , Leipzig , fonnte wie folgt über die Anwendung der
Sodener Mineral - Pastillen berichten : „ Ich fann Ihnen mit .

theilen , daß die angewandten Sodener Mineral -Pastillen ganz vorzüg
lichen Erfolg gehabt . Sofort haben sie ausserordentlich

günstig auf die Expectoration gewirft, so daß der
Husten , der allen angewandten Mitteln troßte , sich schnell zum Befferen
gewendet hat und wie ganz gefchwunden ist . "

in den meisten Fällen sich in dem Nach en ansiedeln ,
wenn derfelbe vorher katarrhalisch erkrankt ist . Es

empfiehlt sich deshalb während Diphtheritis Epidemien , daß alle Mütter ihre Kinder dazu anhalten , auf

den nothwendigen Wegen zur Schule 2c . eine Pastille im Munde langsam zergehen zu lassen .

Größte Auswahl

sämmtlich . Schuhwaaren
zu billigsten und festen Preisen , wie irgend
eine Concurrenz .

W. Diedrichs , Bökerftr . 14.

Bücklinge ,
6 Stüd 25 Pfg . ,

Kartoffeln

A ufru f

für das neue Diakonissenhaus des evangelisches Bundes in Schwäbisch - Hall

Wilhelmshaven .
Am Freitag , den 8 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :

Monats versammlung .

und Vaterland

Der Vorstand .

Krieger
und

omater Kampfgenossen¬

1970

Verein

Heppens .

Sonnabend , den 9 . d . Mt8 . ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Vereinslokale .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Zither - Club .
Fällt beute aus .

Religiöser Vortrag
am 7 . Febr . , Abends 8 Uhr , im
Saale des Herrn Hinrichs in

Hepp ns . Jedermann ist herzlich will .
tommen . Eintritt frei ! C

Prediger H . Rieker .

Hotel zum Banter Schlüssel.
Widerruf !

Umstände halber findet das für heute ,

Donnerstag , den 7. Februar angefündigte
Concert der farthaler " nicht statt ,

fondern am Freitag , d . 15 . d . R .

D . Lühken .

XXX

"

XXXXXX

Neu eingetroffen :
50 Dußend

hochfeine waschlederne zwei¬
knöpfige

Militär handschuhe
Paar 2 Mark ,

Dugendweise billiger .

Friedrich Hoting .
XXXXXX XXX

Wohne jetzt

Roonstrasse 95 | | .
Emma Nawrokky .

Feinste Butjad .

Tafel butter ,
pr . ½ kg . 1,15 ,

empfiehlt

(Württemberg) für Gemeindebiakonie unter der Diaspora in deutschen Landen. Joh . Freese .

neben jenem zu bauen, um eigene Gemeindediakoniffen , vorzugsweise für die

Zwei in hiesiger Gegend belegene

Bäckereien

In einer für immer denkwürdigen Sigung des Gesammtvorstandes hat der

evangelische Bund in Halle am 17. Ottober 1888 einmüthig und voll freudiger

Hoffnung den Beschluß gefaßt , den Pfarrer Faulhaber , Vorstand des Diafo¬

aiffenhauses in Schw . . Hall , zu beauftragen , dort ein zweites Diatoniffenhaus

Diaspora in deutschen Landen , auszubilden .

Hierzu war ein Kapital von 100,000 Mark nöthig. Der evangelische habe ich auf den 1. Mai d. J. zu ver
Bund garantirt die Schuld und zahlt die Zinsen pünftlichst auf 31. Dezember habe ich auf den 1. Mai d. J . zu ver

miethen .

jeden Jahres gerne mit 4 Proz ., daulbar auch für billigeren Binsfuß . Wer auf Heppens , den 5. Februar 1889 .

deutsche Treue und Christentreue etwas hält , weiß sein Kapital hier sicher auch
H . Reiners .

ohne besondere Hypotheken , da viele Augen über dem Werte wachen und der Herr

uns manche frohe Hoffnung gegeben hat . Die beigegebenen Zahlungsbedingungen Bon rubigen finderlosen Miethern

Familienwohnung
fonnten Jedermann befriedigen . So stad denn auch die Zeichnungen und Zah wird zum 1. Mai eine fleine
lungen zu unserer großen Freude überraschend schnell erfolgt und ist das ganze

Anlehen schon aufgebracht . Aber Schenkungen , sowie fleinere Gaben , ebeaso

* * tistenweise billiger , sowie mit etwas mehr Abfall wie die Prima - Jahresbeiträge , für diesen bestimmten Zwed des evangelischen Bundes find jest
Waare verkaufe ich, um damit zu dringend erwünscht und es wäre viel werth , wenn recht viel Freunde unserer
räumen , zu Sache und solcher Bestrebung rasch, wenn auch im fleinsten Maßstab , eine im Preise bis zu 300 Mt. zu mtethen

gesucht . Offerten unter G. X . an die

Mart 2,00 pr . 100 Bfd . Sammlung veranstalten würden.
Wir sollten in möglichst kurzer Zeit der aufgenommenen Schulb ledig sein, Erved . d. Bl . erbeten .

B . Wilts . denn der evangeliſche Bund hat große Aufgaben und Ziele vor sich.B . Wilts . Ginzelne Gaben oder größere Schentungen , wie auch Jahresbeiträge , find

geräuci.Schellfische
empfiehlt

Joh . Freese .
Faulhaber in Schw .-Hall (Württemberg )

Jch fordere den Schiffszimmermann am besten direkt an Pfarrer H . Faulhaber in Schw . -Hall (Württemberg )

einzusenden , welcher dafür zu bescheinigen hat . Wer bald giebt , giebt doppelt .

Es wird sich jetzt zeigen , ob der evangelische Buud das Leben hat , das

hiermit auf , seine Sachen innerhalb feine Anhänger von ihm erhoffen. Es wird sich aber auch zeigen, ob Diejenigen,
da meinten , er treibe teine pofitive Arbeit , nicht jest wenigftens und für

pc. Mfc. 22, 25 , 28, 30, 35, falls is bieferten , Diftiefenitt. 21.ich verkaufen werde.
Frau A .

Hemmel
8 Tagen bei mir einzulösen , widrigen diesen ganz bestimmten Zweck, für eine unstreitig hochwichtige Aufgabe der evan¬

40 und 50 Pfg .,
empfiehlt

S . F . Peper ,
Bismarckstr . 6 .

Gesucht
zum 15 . Februar ein Mädchen mit

guten Zeugnissen .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine

geliſchen Kirche, die Gemeindediakonie in der Diaspara in beutschen Landen, eine
billige Anerkennung , ein warmes Herz und eine offene Hand haben . Möge der

Herr selber Herzen und Hände aufthun und uns Alle einig machen in dieser

Arbeit evangelischer Christenliebe ! Berishen Bundes:Der Central -Vorstand des evangelischen Bundes :

Verlobungs - Anzeige .
Als Verlobte empfehlen sich :

2881 Auguft Rose .
Gefine Bruns

Wilhelmshaven . Hamburg .

Vermählungs - Anzeige .
Rudolf Schulz

Lydia Schulz
geh . Peckhaus .

Vermählte .

Wohnung mit Laden , Graf Binkingerode-Bodenftein, Merseburg, Borsigender. Dr. Bärwinkel, Geburts Anzeige .
Die glückliche Geburt einer

This Tochter

auf Wunsch kann eine vollständige Pfarrer in Erfurt . D. Beyschlag , Brofeffor in Salle . Dr. Dürre , fandtags
Ladeneinrichtung mit übertragen werden Abgeordneter und Fabrikbefizer in Magdeburg . D. Fricke , Geh . Kirchenrath in

Frau Knoop . Leipzig . Göbel , Konsistorialrath in Halle . Leuschner , Ronsistorialrath in

2 elegante Damen -Masken - Merseburg (Schriftführer ) . D. Lipfius , Geh . Kirchenrath in Jena . D. Rip¬

Anzüge billig zu vermiethen pold , Profeffor in Jena . von Voh , Geh. Reg.-Rath in Halle (Schahmeister). zeigen ergebensſt an

bei Brieftr . Ebert , Bahnhof . D. Warneck , Pfarrer i. Rothenschirmbach. D. Witte , Prof . i. Schulpforta b. Naumb .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Job . G . Müller u . Frau .
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